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habe außer Fenster - und Dachschä - i !f r nach jltngen Jahren der
den nichts abbekommen . Wie durch i Trennung , in denen ihn sein Beiuf
ein Wunder sei er mit heiler Haut I durch drei fremde Erdteile geführt
davongekommen . ? hatte , in die Vaterstadt zurück . Hier

Abgesehen davon , daß solche Er - f mußte er für die erste Nacht in einem
Zählungen wenn auch ungewollt , | Gasthof vorliebnehmen , wie es eben
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daß er dadurch geradezu Selbstmord I Hoteldirektor trösten : „ Gestern abend
begehen kann . Wenn der Feind aus 1 haben wir Ihnen leider nichts anderes
dem Gerede , das schnell weitergetra - | bieten können und bedauern , daß wir
gen wird , erfährt , daß gerade das | Sie in den fünften Stock hinauf unter
Werk X . , an dessen Ausschaltung | (j as Dach haben schicken müssen .
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genheit seine Bomber darauf onset - = Zimmer im ersten Stock zur \ erfugung .«
zen . Mag man dem ersten Erzähler I »Ach nein «, erwiderte der Heimkehrer ,
zugute halten , daß er unter dem Ein - 1 „ wenn Sie gestatten , behalte ich , so -
druck des Angriffs das Bedürfnis | lange ich hier bleibe , diese Dachkam -
hatte , sich anderen mitzuteilen , so ist | mer . Denn sie bietet mir etwas , wonach
es noch weniger zu entschuldigen , i mein Herz ^ v je]en Jahren krank
solche Geschichten weiterzuerzählen . = w , h _ rwa (.h . „ hp irh mil
Wer dies tut , hilft dem Feind ! i ^ ' w ®nn 'f.
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Wir müssen uns überhaupt zur Ge- i dem ersten Blick über die heben grauen

wohnheit machen , über alles , was I Dächer der Altstadt unser Münster .
dem Gegner Aufschlüsse für seine I Und dieses Erlebnis gleich beim An -
Kriegführung geben könnte , den | bruch des Tages kann mir Ihr bestes
Mund zu halten . Wir müssen uns | Staatszimmer nicht ersetzen . Solange
darin üben , wir müssen uns gegen - | ich das Münster sehe , bin ich wirkKch
seitig dazu erziehen , wir müssen den = Tt„ j
Schwätzern augenblicklich über den = W1®" er daheim « Und so blieb der vor -

Mund fahren , wir müssen in solchen 1 nehme und verwohnte Herr freudig zu
Sachen eine stille Verschwörung bil - 5 Gast in der Dachkammer .
den , einen Ring des Schweigens . Es § Diese kleine wirkliche Begebenheit ist
sind in letzter Zeit oft genug Fälle | kein Einzelfall . Nur geht es uns . seit wir
geschildert worden , in denen durch = wissen , wie die Luftgangster an zahl -
gedankenlosen Tratsch einzelner Tau - | losen anderen Stellen im Reiche , in
len muZn heuTe im

'
zeichTn Sei | Frankreich , in Italien auf ihre Art Kultur

Luftkrieges gefährdet der Schwätzer - verbreiten , doch schweren Herzens so ,
zudem unmittelbar Leben , Gesund - I daß wir oft fragen , wenn wir die hei -
heit und Habe von Tausenden in der | matlichen Stätten durchwandern , die uns
Heimat , von der Gefährdung unserer s am meisten an das Herz gewachsen sind :
Gesamtkriegführung gar nicht zu = Werde ich dich noch wiedersehen , oder
Teden - E . D . | j st es ,j as heute der letzte Abschiedsgruß

zwischen uns ? Um jedoch die Wahrheit

Plötzlich wurde es Nacht im Münster
Wie der alte Münsterschweizer den Terrorangriff erlebte
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KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die Verdunkelung dauert von

heute 21 .44 bis morgen 5 .56 Uhr.
*

Während des Badens im offenen Was¬
ser sank die 20 Jahre alte Luise Bal¬
zer plötzlich unter . Der in der Nähe
weilende Obergefreite Schultz sprang
sofort ins Wasser , und es gelang ihm ,
das Opfer , das bereits die Besinnung
verloren hatte , ans Land zu bringen .
Seine sofort vorgenommenen Be¬
lebungsversuche waren von Erfolg ge¬
krönt . ea .

Müllabfuhr wieder wie bisher . Die
Stadtverwaltung macht darauf auf¬
merksam , daß von heute an die Müll¬
abfuhr in den einzelnen Stadtbezirken
wieder an den üblichen Tagen durch¬
geführt wird . Die Mieter usw . werden
daher gebeten , die Mülleimer rechtzeitig
bereitzustellen . Jedoch wird ausdrück¬
lich betont , daß durch die städtische
Müllabfuhr nur Hausmüll abgefahren
wird , nicht aber Bauschutt , Trümmer¬
reste usw . Eimer mit solchem Inhalt
werden nicht entleert .

Alle Gastwirtschaften
nnd Lebensmittelgeschäfte öffnen!
In einer gemeinsamen Bekannt¬

machung des Oberbürgermeisters und
Polizeipräsidenten wird mit sofortiger
Wirkung die Aufhebung der einzelnen
Gastwirtschaften , Lebensmittelgeschäf¬
ten , Metzgereien , Bäckereien erteilten
Genehmigung zur vorübergehenden
urlaubsweisen Schließung ihrer Betriebe
mitgeteilt . Wer diese durch den
Terrorangriff auf Straßburg
bedingte Maßnahme nicht beach¬
tet , hat mit Bestrafung , evtl , auch mit
Entziehung der Betriebserlaubnis zu
rechnen .

DAS RUNDFUNKPROGRAMM
Dianstag , 15. August ;

R« ichsprogramm : 7 .35 —7.iS Uhr : Zum Hören
und Behalten : Zinsrechnung und Rechnung mit
negativen Zahlen . — 12 .35—12.4S Ohr : Der Be¬
rieht zur Lage . — 14.14—15 00 Cbr : Allerlei von
zwei bis drei . — 15.00 —16.00 Ohr : Klänge aut
de r Weit der Oper . — 16.00— 17.00 Uhr : Bunte
Musik zur Unterhaltung . — 17 .15— 18.30 Uhr :
Musikalische Kurzweil am Nachmittag . — 18.30
bis 19 .00 ühr : Der Zeitspiegel . — 18.00—19.15
Uhr : Wir raten mit Musik . — 19.15—19 30 Chr :
Frontberictite . — 20 . 15—21 .00 Ohr : Eine Mo¬
zart -Serenade : Sinfonie C-dur , deutach « Tinza ,
eine kleine Nachtmusik . Es spielt das deutsche
Philharmonische Orchester Prag unter Leitung
von Joseph Kellberth . — 21 .00—22.00 ühr :
Schöne Melodien aus Oper und Konsert .

zu sagen , gerade unser Münster wollten
wir immer mit einer stillen Hoffnung
ausnehmen . Mögen sie Neger , Mulatten
oder Halbaffen in ihre Bombengeschwa¬
der setzen , so viel Rest der Ehrfurcht
vor dem Erhabensten , das Menschengeist
jemals geschaffen hat , wird doch auch in
diesen Leuten geblieben sein , die immer
die Kpltur im Munde führen , daß sie vor
einem Verbrechen gegen Erwins Dom
zurückschrecken . Nun haben wir die Ant¬
wort bekommen .

Es ist , wenn man erschüttert von den
Verwüstungen unseres Stadtbildes und
dem Leid und Elend , das über zahllose
unserer Mitbürger gekommen ist , die
Gassen und Plätze durchwandert hat ,
der ergreifendste Abschluß , wenn man
zuletzt die heiligen Hallen unseres
Münsterschiffes betritt . Da offenbart
sich die ganze wahrhaft viehische Nie¬
dertracht des Vernichtungswillens , der
ganz bewußt und planmäßig dem Straß¬
burger Münster gegolten hat . Einwah -
rer Teppich von Bomben , die
nur für die Zerstörung des
Münsters bestimmt gewesen
sein können , ist in der Nach¬
barschaft niedergegangen .

Nicht weniger als drei Voll¬
treffer haben indessen das
Ziel erreicht . Die Vierungskuppel
ist mit einer gewaltigen Bresche durch¬
schlagen worden , der Turm über ihr
zum Teil hinweggefegt .

Der berühmte , herrliche Kron¬
leuchter im romanischen Chor¬
raum ist heruntergefegt und zerschmet¬
tert worden . Eine zweite schwere
Bombe hat das nördliche Seiten¬
schiff durchschlagen und im
Boden einen mächtigen Trichter vor
der St .-Martinskapelle aufgerissen .
Daneben klafft in der Wölbung des
Seitenschiffes eine weitere Bresche ,
durch die die Zerstörung in die St .-
Laurentiuskapelle getragen worden ist .
Der Fußboden ist bedeckt mit Trüm¬
mern von Bildhauerwerken , darunter
einem in Stücke geschlagenen pracht¬
vollen gotischen Männerkopf , und mit
den Scherben der Glasfenster . Das
Farbenmosaik der Rose ist
zum Teil hinausgedrückt , die
Scheiben am Südportal bei der astrono¬
mischen Uhr zerfetzt , das Fenster über
dem Hochaltar mit der Himmelsmutter
der alten auch nach der Reformation in
Ehren gehaltenen Straßburger Stadt¬
fahne ist eine Getrümmer , in dem die
Reste der Engel um die verschwundene
Madonna trauern .

Es ist wahrhaft ein tief trauriges
Wiedersehen mit unserem Münster . Uns
führt ein Mann , der hier zu Hause ist
wie kein anderer , der alte Münster¬
schweizer Sch . , der schon 21 Jahre im
Dienste am Dombauwerk ist . Ihm ist die
Obhut anvertraut , und als der Alarm
kam , ist er treu auf seinem Posten ge¬
blieben . Einige Nischen und Wendel¬
treppen mit meterdicken Mauern bieten
den vorgeschriebenen Fliegerschutz , und
da hat er ausgeharrt , an einer Stelle , die
Übersicht über das ganze Schiff bot . Da
kam der erste Schlag und dann die fol¬
genden . Die Pfeiler und Grundmauern
schienen zu wanken und plötzlich wurde
es Nacht im weiten Münsterschiff durch
den Qualm und Staub , der alles erfüllte .
Als es wieder Licht zu werden begann
und man wieder anfangen konnte not¬
dürftig zu atmen , brach die erste Däm¬
merung durch die Hohlräume der zer¬
störten Fenster , und ringsum lag Schutt
und Trümmerwerk .

Tausenden von Fre.mden hat dieser
altbewährte Fremdenführer die Wunder
von Erwins Dom gezeigt , sicherlich im
Laufe vergangener Jahre auch vielen
Anjehörigen der Nationen , die jetzt das
schändliche Verbrechen begangen haben .
Tränen treten dem wackeren Manne in
die Augen , wenn er jetzt berichten muß .
was er am 11 . August erlebt hat , und

Wichtiger Hinweis für unsere Leser
Die kriegsbedingten Verhältnisse

zwingen uns , den Einzug des Be¬
stellgeldes in derselben Weise und
zu denselben Terminen durchzu¬
führen , wie dies schon immer beim
Bezug von Zeitungen durch die Post
der Fall ist .

Demnach erfolgt ab sofort der
Einzug der Bezugsgebühren der
„ Straßburger Neueste Nachrichten '
in der Zeit vom 18 .—23. de» dem
Bezugsmonat vorausgehenden Mo¬
nats . Nach dem 23 . eines Monats
können also Bezugsgebühren für
den folgenden Monat nicht mehr
entgegengenommen werden , so daß
in diesem Falle eine Lieferungsunter¬
brechung unvermeidlich ist .

Die durch diese Maßnahme er¬
zielte unumgängliche Arbeitsverein¬
fachung im kaufmännischen Verwal¬
tungsapparat kommt der Einsparung
von Arbeitskräften zugute . Wir bit¬
ten unsere Leser um Verständnis für
diese Maßnahme .

„Straßburger Neueste Nachrichten" .

wir alle teilen diesen bitteren Schmerz .
Wir wenden uns ab von dem Winkel
des Schiffes , wo unter weißen Leichen¬
tüchern die Leiber einiger der Opfer
der Bestattung harren , die von den
Bombenwürfen in der näheren Nach¬
barschaft des Münsters getötet worden
sind . Man hat sie vorläufig hier aufge¬
bahrt . Das Münster ist in dieser
schrecklichen Stunde zu einer Toten¬
kammer geworden . W . Sch.

Wie hoch ist mein Konto ?"
55

Fraueneinsatz in den Sparkassen und Banken — Frauen verwalten die Sparkontos

Der totale Krieg hat aus allen Be¬
trieben und Wirtschaftszweigen die
entbehrlichen Männer herausgelöst . Das
trifft auch für die Banken und Spar¬
kassen zu . Frauen haben , mehr noch als
je zuvor , die Plätze eingenommen ,
häufig wurden Hilfskräfte eingesetzt ,
die in zahlreichen Kursen und Lehr¬
gängen umgeschult und in die prak¬
tische Arbeit eingeführt wurden . Als
Laie steht man der Zahlengewandtheit
der Geldinstitute meist respektvoll
gegenüber , nicht etwa , weil der Mam¬
mon die Sprache verschlägt , sondern
weil man sich ganz einfach nicht vor¬
stellen kann , wie solch ein Berg Geld ,
mit dem man dort zu rechnen pflegt ,
aussehen müßte .

Die fachlichen Begriffe sind für den
gewöhnlichen Sterblichen versiegelte
Geheimnisse , deren Sinn er nur schwer ,
selten richtig , zu deuten vermag . Die
Frauen aber , die sich meist freiwillig
für den Dienst in den Banken und Spar¬
kassen gemeldet haben , sind in all die¬
sen Dingen derart „ zu Hause "

, daß sie
kaum begreifen , wieso ein erwachsener
Mensch darüber verlegen werden kann .

„Die Kundschaft ist rücksichtsvoll "

Beim Besuch einiger Geldinstitute
bietet sich Gelegenheit , Frauen bei ihrer
Arbeit zu beobachten und zu sprechen .

Tapfere Jungen und Mädel
Wie sich die Straßburger Jugend nach dem Terrorangriff bewährte

»Ich komme gerade aus der Altstadt «,
erzählt der siebzehnjährige Jungvolk¬
führer , der uns mit staubverkrustetem
Gesicht gegenübersitzt . »Im Zeltlager
Oberehnheim hatten wir von dem An¬
griff auf Straßburg gehört und haben
uns sofort aufgemacht , um zu helfen .
Wir wollten uns zunächst auf unserer
Befehlsstelle melden , dabei kamen wir
in die Nähe des Goethe -Hauses , das
von Flammen bedroht war . Hier sind
wir sogleich eingesprungen .«

Und dann hören wir , wie die Jungen
trotz der drohenden Einsturzgefahr ,
sich der Luftschutzpolizei anschlössen
und das sechsstöckige Nebenhaus be¬
stiegen , von wo aus sie den Brand be¬
kämpften . Bis in die späten Abendstun¬
den waren die Löscharbeiten erforder¬
lich . Erst als die Gefahr gebannt war ,
haben sich die Pimpfe auf den Heim¬
weg gemacht .

Als die Brandgefahr am Goethehaus
beseitigt war , wandten sich die Jungen ,

Elterngabe für Luftkriegshinterbliebene
Wenn der Sohn oder die Tochter im Luftterror fiel

Eltern von Soldaten der Wehrmicht
und Angehörigen der Waffen - ff , die
während des jetzigen Krieges gefal¬
len oder an den Folgen einer Wehr¬
dienstbeschädigung gestorben sind , er¬
halten eine einmalige Elterngabe von
300 RM . Zur Beseitigung von Unklar¬
heiten wird dazu mitgeteilt :

Voraussetzung für die Gewährung der
Elterngabe ist die Antragstellung , die
an keine Frist gebunden ist . Der Antrag
ist bei der ortszuständigen Kamerad¬
schaft der NSKOV . zu stellen . Hier sind
auch die dafür vorgesehenen Vordrucke
erhältlich . Die Elterngabe wird ohne
Rücksicht auf das Bedürfnis gewährt .
Sind die Eltern geschieden , so ist
jeder Elternteil antrags - und anspruchs -

berechtigt , und zwar zur Hälfte des

vorgesehenen Betrages . Adoptiv - und

vor
dasPflegeeltern haben den Vorrang

den leiblichen Eltern , wenn sie
Kind unentgeltlich unterhalten haben .
Großeltern gelten als Pflegeeltern ,
wenn sie den Unterhalt des Kindes un¬
entgeltlich bestritten haben . Beim Ver¬
lust mehrerer Kinder wird die Eltern¬
gabe auf Antrag wiederholt gewährt .
Stirbt ein ehemaliger Soldat an oen
Folgen seiner Wehrdienstbeschädigung ,
so erhalten die Eltern auf Antrag eben¬
falls die Elterngabe . Die Eltern¬
gabe wird auch gewährt ,
wenn die Eltern den Sohn
oderdieTochterdurch feind¬
lichen Luftterror verloren
haben . . . .

Unabhängig von der Elterngabe kön¬
nen die Eltern die Elternversorgung be¬

antragen , wenn sie bedürftig im Sinne
des Gesetzes sind .

die seither immer zusammen geblieben
waren , anderen Arbeiten zu . Oftmals
haben sie unter Einsatz ihres Lebens
Möbel aus brennenden oder durch Ein¬
sturz gefährdeten Häusern getragen , und
als am Abend noch dringend nach einer
Brandwache gesucht wurde , haben sich
die Jungen trotz ihrer Müdigkeit zur
Verfügung gestellt und bis zum Morgen¬
grauen die schwelenden Brände be¬
kämpft .

Aber nicht nur die Jungen , auch die
Mädel haben sich so tapfer gezeigt , daß
sie nicht hinter ihren Kameraden zu¬
rückstehen brauchen . „ Ich weiß gar nicht ,
was es da zu erzählen gibt "

, sagt die
Jungmädelscharführerin Inge L ., als wir
sie nach ihrem Einsatz fragen , so selbst¬
verständlich faßte sie ihren Einsatz auf .
„Gleich nach der Entwarnung sah ich
ein Mädchen aus einem Trümmerhaufen
herausklettern . Sie war völlig verwirrt
und außer Fassung ."

Dann erfuhr die Jungmädelführerin ,
daß die beiden Geschwister dieses Mäd¬
chens unter den Trümmern lägen .
Sie hat dann sofort mit dem Suchen be¬
gonnen und konnte bald ein Mädchen
aus dem Schutthaufen ziehen . Mit
einigen Arbeitern , die sie zu Hilfe ge¬
rufen hatte , wurde dann auch der
Bruder des Mädchens gefunden . Beide
konnten noch lebend ins Krankenhaus
geschafft werden . »Plötzlich hörte ich
eine Frau schreien « , erzählt Inge L .
weiter . »Ich lief hin und fand eine
Frau , die vor ihrem Haus stand , das
einen Seitentreffer bekommen hatte und
auszubrennen drohte «. Das Mädel
holte einen Wasserschlauch , stieg trotz
der Warnung der umstehenden Leute in
das brennende Haus und hat die Lösch¬
arbeiten aufgenommen .

»Nun will ich nochmal an das zer¬
störte Haus « , sagt sie , als sie sich ver¬
abschiedet , »es müssen nocfi Menschen
im Keller sein , die muß ich noch fin¬
den !«

Solche Jungen und Mädel sind doch
ganze Kerle , obwohl sie die Kin¬
derschuhe kaum von den Füßen ge¬
streift haben . B . D.

Man erfährt dabei allerlei Interessan¬
tes , vor allem über das Sparen im
Kriege , das allgemein einen Auf¬
schwung genommen hat . Es wird darauf
hingewiesen , daß die Institute afle Maß¬
nahmen getroffen haben , um selbst bei
schwersten Bombenschäden dem Sparer
volle Sicherheit zu bieten . Sogar für den
Fall der Vernichtung des Sparbuches
besteht die Möglichkeit , in den Besitz
des Geldes zu kommen , wenn wenig¬
stens die Nummer des Sparbuches be¬
kannt ist .

Am Geldschalter hantiert eine Frau .
Früher wäre dies unerhört erschienen ,
heute aber ist es selbstverständlich .
Flink geht die Arbeit von den Händen .
Im Umgang mit dem Geld ist sie so si¬
cher , daß man meint , sie müßte schon
jahrlange Übung haben . Kein Gedanke .

„Unser Kassierer " , so erzählt sie ,
„ wurde im Herbst einbezogen , und ich
mußte den Posten übernehmen . Ich
habe mich gut eingewöhnt und glaube ,
meine Arbeit richtig zu machen ." Mit
Genugtuung schildert die Frau ihre
Pflichten , die Schwierigkeiten , die an¬
fangs auftauchten , aber gemeistert wur¬
den , und dann versichert sie : „ Die
Kundschaft benimmt sich in fast allen
Fällen sehr anständig und rücksichts¬
voll , ja , sie versucht sogar , mir zu hel¬
fen ."

..Wir haben jetzt "
, so erzählt uns eine

Frau einer Sparkasse , „ gegenwärtig
über 21 500 Sparkonten zu verwalten ,
bei den übrigen Banken wird es ähnlich
sein . Hinzu kommt das Kleinsparwesen .
Lehrer und Lehrerinnen holen die Mar¬
ken für das Schulsparen ; das Spar¬
abholverfahren ist allgemein bekannt
und hat sich bewährt ."

Die Arbeit ist sehr vielseitig und er¬
fordert Beweglichkeit . „Man darf nicht
lange überlegen und muß doch richtig
handeln "

, erfahren wir , und das ist be¬
stimmt nicht immer leicht . Das Addie¬
ren und Subtrahieren übernimmt zwar
die Maschine , damit braucht man seinen
Kopf nicht zu belasten . Aber schon die
Zinsrechnung will gelernt und be¬
herrscht sein . Man muß genau wissen ,
wo und wie die einzelnen Posten ge¬
bucht oder abgeschrieben werden . Der
Denositen - , Giro - und Knntokorrcn *-
verkehr bereitet dem Anfänger üble
Kopfschmerzen . Es schwirrt ihm der
Kopf , wenn er von kurzfristigen und
langfristigen Kreditgeschäften hört , von
Wechseldiskont und Hypotheken , von
von Journal und Hauptbuch .

„Unangenehm ist es '"
, wir werden die¬

ser Frau zustimmen , „ wenn in der Hast

der Arbeit ein Fehler unterläuft ." Das
ist nicht nur peinlich , sondern zwingt
zu genauestem Nachforschen , was oft
recht langwierig ist . Am Ende jedes Ta¬
ges muß die Abrechnung bis auf den
Pfennig genau sein . „ Zum Glück "

, so
versichert die Frau am Schalter , „ kom¬
men solche Fehler nur selten vor .

"

Auf den einzelnen Kunden mag es
beruhigend wirken wenn er weiß , daß
jeder Geldbetrag , den er auf sein Konto
einzahlt , viermal im Buchungsverfah¬
ren erscheint , wodurch Fehlerquellen
im allgemeinen vermieden werden . Auch
der bargeldlose Zahlungsverkehr for¬
dert Gewissenhaftigkeit . Die Frau , die
in dieser Abteilung arbeitet , hat zwar
nicht so viel unmittelbar mit der „ Kund¬
schaft " zu tun , sie muß jedoch , um
diese Aufgabe übernehmen zu können ,
vorher in den anderen Abteilungen tä¬
tig gewesen sein .

Noch mit anderen Frauen kommen wir
ins Gespräch . Ganz gleich , ob sie an
Banken oder Sparkassen beschäftigt
sind , alle sind von dem Willen beseelt ,
auf ihrem Platze mit besten Kräften für
den Sieg zu arbeiten . P . L.

Unsinnige Gerüchte
Im Frühjahr kursierte im ganzen Gau

Baden und Elsaß das törichte Gerücht ,
daß alle alten Leute in Sammellagern
untergebracht würden , daß ihr ganzes
Vermögen beschlagnahmt würde und
was dergleichen Unsinn noch mehr war .
Es kann keinem Zweifel unterliegen ,
daß es sich hier um Feindpropaganda
handelte mit dem Ziel , Unruhe in die
Bevölkerung zu stiften und das Vertrauen
zur Führung zu untergraben . Der Kauf¬
mann Ernst Lütgens in Villingen hat In
verbrecherischer Weise die bei einer
älteren Arztwitwe infolge des Gerüchts
entstandene Befürchtung , daß ihr nicht
unbedeutendes Vermögen „eingezogen "
werden könnte , dadurch ausgenützt , daß
er sich einen großen Teil ihrer Wert¬
papiere im Werte von etwa 130 000 RM
„schenken " ließ . Er hat die alte Frau ,
anstatt ihr die törichte Angst auszu¬
reden , noch im Glauben bestärkt , daß
ihr das von ihrem Mann sauer verdiente
Vermögen weggenommen werden könnte .
Er wurde vom Sondergericht Freiburg
im Breisgau wegen Betrugs in einem be¬
sonders schweren Fall zu fünf Jahren
Zuchthaus und zu 5 Jahren Ehrverlust
verurteilt

Umschau am Oberrhein
Viernheim (bei Weinheim ) . 4 0 J a h r e

Hebamme . Die 69jährige Hebamme
Frau Maria Stumpf , die noch heute ihren
Dienst versieht , kann ihr 40jähriges Be .
rufsjubiläum begehen . In dieser Zeit
verhalf sie mehr als zweitausend Kin¬
dern zum Licht der Welt .

Donaueschingen . Herzschlag im
Wasser . Beim Baden im Freibad in
der Brigach ging ein 21jähriger Mann
von auswärts an einer tiefen Stelle
plötzlich unter . Bis er geborgen werden
konnte , war der Tod bereits eingetreten .
Man vermutet , daß der junge Mann ei¬
nen Herzschlag erlitten hat .

Konstanz . Verbrecher er¬
schossen . Am 28 . Juni war ein Zoll -
sekretär , der einen Mann am unbefug¬
ten Ueberschreiten der Grenze hinderte ,
von diesem erschossen worden . Der Mör¬
der , ein gesuchter Schwerverbrecher , hat

nun erneut den Grenzübertritt versucht .
Dabei wurde er gestellt . Als er wieder zu
fliehen versuchte , machten die Beamten
von der Schußwaffe Gebrauch , wobei der
Verbrecher tödlich verletzt worden ist .

Parteiamtliche BekanntmachungenUli in » um —I
An die Ortsgruppenleiter des Stadtkreises

Straßburg ! — Am Donnerstag , den 17. August ,
findet um 19 Uhr im Kreishaus , Saal 11. erstes
Obergeschoß , eine Zusammenkunft statt . Es
wird um restloses Erscheinen ersucht . Der
Kreisleiter spricht . Anzug : Uniform .

Der Kreisorganisationsleiter .
An die Stadtortsgruppen . — Sämtliche Or¬

ganisationsleiter der Stadtortsgruppen er¬
scheinen morgen Mittwoch vormittag , um
11 Uhr , im Saal 11, erstes Obergeschoß der
Kreisleitung zu einer Einsatzbesprechyng .

Der Kreisorganisationsleiter
Kreisamt für Volkswohlfihrt .

— Die Ortsgruppenamtsleiter treffen sich an#
Donnerstag , 17. August , um 18 Uhr im Kreis «
haus , Saal 11, zu einer kurzen Besprechung .

Der Kreishauptamtsleiter .



Familien - Anzeigen
ihre Verlobung geben bekannt : Hanni

Gasser , Alfons Wunsch , Straßburg ,
13. August 1944 (24541

lhnlta Gruber — Ludwig Reutier be
dauern , umständehalber gezwun¬
gen zu sein , ihre auf 15. Aug . 1944
festgesetzte Vermählung auf ein
späteres Datum zu verlegen . (24S58

Ihre Vermählung geben bekannt :
Karl Borsenberger ' Johanna Bor
senberger , geb . Langenfeld . Straß -
bürg , 15 . August 1944 . (24549

#
An einem stillen Soldaten -
grab weilen uns . Gedanken ,
dort schläft uns . lieber Sohn

Bruder und Neffe , (2451 /

Panzergrenadier Julius Kreit
Er ließ sein junges , hoffnungsvol¬
les leben am 15 . Juli 44 , Im Alter
von 19 3. im fernen Osten in sol¬
datischer Pflichterfüllung .
Str . -Ostwald , Steinmatt 22, 14. 8. 44

In tiefer Trauer : Fam . Kelff ,
Beller , Kreidt u . alle Anverw .

Seelenamt : Mittwoch , 16. Aug . 44,
In der Pfarrkirche Ostwald .

#
Fern von uns , an ein . stillen
Grab im Westen weilen un¬
sere Gedanken . Dort ruht

mein innigstgeliebter Mann , mein
lieber Papa , Sohn , Schwieger¬
sohn und Neffe , (24555

Matrose Ernst Rapp
gefallen Im schönsten Alter von
24 3. in soldat . Pflichterfüllung ,
v . sein . Lieben ewig beweint und
unvergessen .
Hönhelm , Ortenberggasse 7.

In unsagbarem Schmerz : Wwe .
Rapp , geb . Maring , Fam .
Rapp , Frey , Stöckel , Maring *
Jund und FrieS *

Seelenamt , 16. Aug . 44, vre 8 Uhr ,
in Hönheim .

#
lm Westen fiel Im Alter von
21 3. für Führer u . Deutsch¬
lands Zukunft unser lieber

Sohn , Bruder , Enkel , Neffe und
Vetter , (74640

Hans Ehrlacher
ff -Sturmmann ,

fn stiller Trauer Im Namen aller
Verwandten : die Eltern : M. Ehr -
lädier .

Strasburg , den 14 . August 1944.

•
Schmerzerfüllt geben wir d .
traurige Nachricht , daß
Gott der Allmächtige uns

uns . lieb . Gatten , Vater , Schwie¬
gervater , Großvat . u . Urgroßvat .

Johann Baptist Haberkorn
Straßenbahnangestellter a . D., Im
Alt . v . 82 3., zu sich in die Ewig¬
keit abberufen hat . Er wurde das
Opfer eines Fliegerangriffs .
StraBburg , 13. August 1944 .

In tief . Trauer : Fam . K. Haber¬
korn . Fam . Julius u . Eugen
Haberkorn » E. Steffan , R. Lelin ,
1. Föhlieh u . Anverwandte .

Beerdig . : Dienstag . 15. 8. , um 9
Uhr , neuer Friedhof Schiltigheim .
Seelenamt Samstag , 19. 8. , um 9
Uhr, in d . kath . Kirche Schiltigh .

#
Gott der Allmächtige hat
meinen innigstgeliebt . Gat¬
ten , uns . herzensgut . Vater ,

uns . lieb . Sohn . Schwiegersohn ,
Bruder , Schwager , Onkel , Vetter
und Paten , (24552

Karl Kreuz
Fischhändler , zu sich In die Ewig¬
keit abgeruf . Er wurde d . Opfer
eines Fliegerangriffs .
Straßburg , 11. August 1W4.

In tiefer Trauer : Frau Susanne
Kreuz nebst Kinder und sämt¬
liche Anverwandten .

Beerdigung : Mittwoch , 14 . Aug .
44, auf dem Friedhof St . Gallen ,
Königshofen . Anschl . Seelenamt
In der St .Oosephs -KIrche , Kö¬
nigshofen .

•
Unser lieber , herzensguter
Vater , Großvater u . Schwie¬
gervater , (24506

August Baldentperger
Metzgermeister , wurde Im Alter
von 70 3. das Opfer eines Flie¬
gerangriffs .
Strasburg , den 11 . August 1944.

In tiefer Trauer : O . Baldensper -
ger , J. P. Baldensperger , Lili
Wolf u . Anverwandte .

Beerdig , fand in aller Stille statt .
Seelenamt : Freitag , 18. Aug . 44,
vorm . 8 Uhr , in der 3ung -St, -Peter -
Kirche .

«
Mein innigstgeliebter Gatte ,
mein treusorg . Vater , unser
einziger , braver Sohn , mein

Heber Schwiegervater , Schwager ,
Neffe und Vetter ,

August Oberle
orth . Schuhmachermeister , wurde
im Alter v . 55 J . das Opfer eines
feindl . Fliegerangriffs .
Strasburg , Barr .

In tiefer Trauer : Witwe Elisa¬
beth Oberle U. Sohn Peter nebst
Frau , Fam . Oberle -Brenkle , Al¬
becker -Welschinger , Killing .
Breidt . Schlick , Grest u . Anv .

Seelenamt : Donnerstag , 17. Aug .,
vorm . 8 .30 Uhr , in der 3ung -St .-
Peter -Kirche .

•
Schmerzerfüllt teilen wir
mit , daB uns Innlgstgelleb -
ter Sohn , Bruder . Enkel ,

Neffe und Vetter , (24520

Luzian Bodar
im blühend . Alter v . 16' /« 3., durch
Fliegerangriff sein junges , hoff¬
nungsvolles Leben lassen mußte

Strasburg , den 11. August 1944.
In tiefem Schmerz :
Familien Bodar , Hamm , Hoch -
felden , Schwindratzheim .

Beerdig , fand in aller Stille statt .

«
In tiefer Trauer teilen wir
mit , daß uns . lieber , guter
3unge , Bruder und Neffe ,

Johann Peter Barthel
Im Alt . v . 151/» 3. . infolge Terror¬
angriffs , aus unserer Mitte ge¬
rissen wurde .
Strasburg , 11. August 1944 .

Im Namen d tieftrauernden
Hinterblieb . v Fam . R. Barthel
u . Kinder nebst Anverw

Beerdigung : Dienstag , 15 . Aug .,
9 Uhr , Schiltigheim , Neuer Fried¬
hof . Seelenamt : Freit , morg . 9 U.

Unsagbar schwer traf uns
die unfaßb . Nachricht , daß
mein innigstgeliebter Gatte ,

uns . lieber Vater , Schwiegersohn ,
Bruder , Schwager , Onkel u . Pate ,

Emil Hirschmüller
Oberlokomotivführer , durch Flie¬
gerangriff Jäh von uns gerissen
wurde . (74641
Str .- Könlgshofen , 10. August 1944.
Kapuzinerstraße 31.

In tiefer Trauer : Frau Witwe
Hfrschmüller nebst Söhnen und
Anverwandten .

Beerdig . : Mittwoch , 16. Aug ., 44,
nachm . 2 Uhr , v . d . ev . Kirche Kö¬
nigshofen aus , im engsten Fami¬
lienkreise .

Schmerzerfüllt teilen wir
hierdurch mit , daß Gott der
Allmächtige mein , innigst -

geliebten Gatten , uns . treusorg .
Vater , mein . brav . Sohn , Schwie¬
gersohn , Bruder , Schwager und
Onkel , _ (24570

Johann Kühry
Gipsermeister , Im blühend . Alter
v . 56 3. zu sich in die Ewigkeit
abgerufen hat . Er wurde d . Opfer
eines Fliegerangriffs .
Strasburg , 14 . August 1944.
Z. Z . St . Leonhard , bei Boerscfe .

In tiefer Trauer : Wwe . Dr .
med . G . KUhry u . Kinder , Fa -
mil KUhry , Bostetter , Götle

und Anverwandte .
Beerdig . : Dienstag , 15 . 8., 8 Uhr ,
Nordfriedhof . Seelenamt : Mittw .
16. 8 . 44, 9 Uhr , Kirche St . Moritz .

Hiermit d . traurige Mitteilung , d .
uns . lieb . Sohn , Bruder , Schwa¬
ger , Onlcel u . Neffe (74 623

Karl Fuchs
am Tl . 8. 44 , nach kurz ., schwer .
Leiden , Im Alt . v . 41 3., wohlvor¬
bereitet , sanft entschlafen ist .
StraBburg , Küßstraße 6.

In tiefer Trauer : Fam . August u .
Josef Fuchs .

Beerdigung : Dienstag , 15. August ,
7.50 Uhr , Bürgerspital .

In tiefer Trauer teilen wir mit ,
daß Gott der Allmächtige mein ,
lieben Sohn , uns . guten Bruder ,
Schwager , Onkel und Vetter ,

Karl Hofmann
Schreiner , am 11. Aug . 44, nach
längerem , schwerem Leiden , im
Alter v . 34V« 3., zu sich in die
Ewigkeit abgerufen hat .
Str . -Neudorf , Flî gerstr . 13.

Die trauernd . Hinterbliebenen
Pam . Hofmann u . Anverw .

Beerdigung im engst . Familienkr .
am Mittwoch , 16. Aug ., 4 Uhr , v.
der prot . Spitalkirche . (74646

Gott der Allmächtige hat mein ,
lieben Gatten , uns . guten Vater ,
Schwiegervater , Großvat ., Schwa¬
ger und Onkel , * ( (74649

Alessandro Perego
Möbelschreiner , plötzlich u . un -
erwart ., wohlvorber ., im Alt . v . 74
3., zu sich in d . Ewigkeit abger .
Str . •Schiltigheim , Hoffnungstr . 17 .
Rappoltsweiler , Baden -Baden .

Die trauernd . Hinterbliebenen .
Beerdigung Dienstag , 15. 8. 1944 ,
10.30 Uhr , von der kath . Kirche
Schiltigheim .

In tief . Trauer teil , wir mit ,
daß uns . Ib . Mutter , Groß -
mutt ., Urgroßmutt ., Schwie¬

germutter , Schwester , Schwägerin
und Tante , (24547

Wwe . Katharina Joehl
geb . Griess , im Alter v . 80 3.,
bei dem Terrorangriff am 11. Aug
1944 ihr Leben lassen mußte .
Straßburg , Paris .

Fam . Joehl , Griess u . Anverw .

Meine Innigstgeliebte Gat¬
tin , uns . herzensg ., treusor¬
gende Mutter , m . Ib . Groß -

mütterle , Schwiegermutt ., Schwe¬
ster und Tante , (24538

Frau Margarete Fuger
geb . Rothaker , wurde im Alter
v . 77 3. u . 11 Tagen das Opfer d .
Fliegerangriffs am 11. Aug . 1944 .
Straßbug , Paris .

D. trauernd . Hinterbl . : Wwer .
Johann Fuger , Marzoll Fuger ,
Sohn , Johanna Fuger , Tochter .
Fam . Lutz und Anverwandten

Beerdigung fand am Sonntag , 13.
Aug . 44 auf d . Nordfriedhof in
aller Stille statt .

Hiermit die traurige Mittel - I
lung , daß meine liebe Gat - I
tin , meine treusorg . Mutter ,

Schwiegermutter , Großmutter ,
Schwägerin , Tante u . Kusine , Frau

Maria Apollonia Spengler
geb . Kirsch , in ihrem 65 . Lebens !.,
durch Fliegerangriff aus uns . Mitte
gerissen wurde . (24545
Straßburg , den 11. August 1944 .

Die tieftrauernd . Hinterblieb . :
Witwer Julius Spengler , Niko¬
laus Sibeline u. Frau Maria geb .
Spengler nebst Kindern u . Anv .

Beerdig , fand in aller Stille statt .

In tiefer Trauer teilen wir
mit , daß uns . liebe , treu¬
sorgende Mutter , Großmut¬

ter und Schwiegermutter • (24594
Frau Wwe . Luzia Großmann
geb . Rübsamen , im Alter v . 62 3.,
bei einem Fliegerangriff ums Le¬
ben kam .
Straßburg , 14 . August 1944.

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Fam . Großmann , Leverenz , Seyl *
ler , Rübsamen , Ritsert .

Beerdigung : Dienstag , 15. Aug .,
16 Uhr , Friedhof St . Urban , Neud .

«
Meine innigstgeliebte Gat¬
tin , unsere liebe Mutter ,
Schwägerin , Tante u . Kusine

Frau Wilhelmine Kielwasser
geb . Dreyer . wurde das Opfer
eines feindl Fliegerangriffs im
Alter von 56 3ahren ,
Straßburg , den 14 August 1944

Im Namen der trauernden Hin¬
terblieben . : August Kielwasser
nebst all . Anverwandten .

Beerd Dienstag , 15. Aug ., 9 Uhr ,
Nordfriedhof , Ruprechtsau .

Schmerzerfüllt teilen wir
wjf ] hierdurch mit , daß Gott d .

Allmächtige meine Innigst¬
geliebte Mutter ,

Helene Zehnacker
geb . Biegala , im Alter von 65
3ahren . meinen Bruder ,

Gustav Zehnacker
im Alter von 40 3., mein . Bruder

Renatus Zehnacker
im Alt . v . 35 3., u . m. Schwester

Helene Zehnacker
Im Alter v . 27 3. zu sich abge¬
rufen hat . Sie fielen dem Flie¬
gerangriff vom 11. August 1944
zum Opfer . (24564
Straßburg , 14. August 1944 .

In tiefer Trauer die Hinter¬
bliebenen : Albert Zehnacker
u . Frau sowie die Fam . Zehn¬
acker , Dzialas , Schubnell '
Dieffenbach u . Anverwandte .

Seelenamt : Dienstag 15. August ,
8 Uhr , in St . 3ohann .

Schmerzerfüllt teil , wir mit ,
daß unsere liebe Mutter ,
Schwiegermutter , Schwest .,

Schwägerin u . Großmutter ,
Frau Wwe . Lina Roehm

geb . Ertz , im Alt . v . 55 J . dem
Fliegerangriff v . 11. Aug . zum
Opfer fiel . (24575
Strasburg , 14. Aug . 1944.

Im Namen d . trauernden Hin¬
terbliebenen : Familie Roehm
nebst -Anverwandten .

Beerdig . : Dienstag , 15. August ,
14 Uhr , Nordfriedhof .

Schmerzerfüllt die traurige
Mitteilung , daß meine in -
nigstgel . Gattin , uns . liebe

Schwester , Schwägerin u . Tante

Angelika Glockle
geb . Florange , im Alt . v . 49 3ahr .,
durch Fliegerangriff ihr Leben las¬
sen mußte .
Strasburg , 11. August 44.
Metzerwiese , Metz , Baden -Baden

In tiefer Trauer : Emil Glöckle ,
Fam . Florange , Schneider , Hek -
ker u . Anverwandte . (24587

Seelenamt Mittw ., 16. Aug . , vorm .
8 Uhr in d . St -̂Stephans -Kirche .

Schmerzerfüllt geben wir d .
traur . Nachricht , daß Gott
der Allmächtige uns . liebe

Mutter , Tochter , Schwester , uns .
gute Schwägerin u . Kusine ,

Frau Mina Bumüller
geb . Thiel , im Alt . v . 38 ru
sich abgerufen hat . Sie fiel dem
Terrorangriff v . 11 . August 1944
zum Opfer . (24568
Straßburg .

In tiefer Trauer : Fam . BumUI »
ler , Thiel . Weber u . alle Anv

Beerdig . : Dienstag , 15. Aug ., 8
Uhr , St . Urban . Totenamt : Don¬
nerstag , 9 Uhr .

Schmerzerfüllt teil , wir mit
daß Gott der Allmächtige
meine herzensgute Mutter ,

uns . liebe Tochter , Schwester
und Schwägerin , (24553

Frau Josefine Neunreuther
geb . Gusching , Im Alter v . 37 3. ,
sowie mein . lieb . Vater , Bruder ,
Schwiegersohn und Schwager ,

Albert Neunreuther
im Alter von 40 3 . , und meinen
guten Bruder , Enkel und Neffen ,

Marzeil Neunreuther
im Alter v . 13 3., zu sich gerufen
hat . Sie wurden das Opfer des
Terrorangriffs .
Straßburg , 11. August 1944.

In tief . Trauer : Renatus Neun¬
reuther , Söhnchen , Fam . Gu¬
sching , Neunreuther nebst
Anverwandten .

Reimerschweiler , Mölsheim , Hei¬
ligblasien .

Beerdig , fand Montag , 14. Aujj .,
auf dem Neuen Friedhof Schiltig¬
heim statt .
Seelenamt Mittwoch , 16. 8., 9 Uhr ,
in der Pfarrkirche Schiltigheim .

[JWL , Gott der Allmächtige hat
meine liebe Frau , uns gute
Schwester , Schwägerin und

Patin
Barbara Ernwein

geb . Linder , plötzl . u . unerwartet
im Alter von 34 3., zu sich in die
Ewigk . abgerufen . Sie wurde das
Opfer enes Terrorangriffs .
Straßburg , 14. 8. 44 .

Die tieftrauernd . Hinterblieben . :
Fam . Ernwein , Linder , Wetzel ,
Speicher .

Beerdig ., Dienstag , 15. 8., 8 Uhr ,
Nordfriedhof Ruprechtsau .

Schmerzerfüllt teil , wir mit ,
daß Gott der Allmächtige
uns . einzige , innigstgeliebt .

Tocht ., Enkelin , Patenkind , Nichte
und Kusine , (24557

Andrea Neunreuther
am 10. August 1944 , im blühend .
Alt . v . 16 3., zu sich in die Ewig¬
keit abgerufen hat . Sie wurde d .
Opfer eines Fliegerangriffs auf
Straßburg .
Heiligblasien , Lohringen (Westm .)

In tiefer Trauer : Fam . Neun¬
reuther , Scheit , Henner .

Beerdig . : Mittwoch , 16. 8., 10 Uhr ,
in Heiligblasien .

Am 11. August 1944 wurde
durch feindl . Terrorangriff
uns . einzig , geliebtes Kind ,

Enkelkind , Patenkind u . Nichte ,
unser Stolz und unsere Hoffnung ,

Anneliese
im Alt . von 4 Mon . v . uns geriss .
Straßburg i. Eis .

In tief . Trauer die schwerge¬
prüften Eltern Marzeil Wan -
dress , z . Z vermißt im Osten ,
und Frau Martha , geb . Haber¬
stroh , Frau Mathilde Haber¬
stroh u . Frau Wilhelmine Wan -
dress als Großmütter , Famil .
Habestroh u Wandress .

Beerdigung in aller Stille .

Für uns . lieb . Gefallenen , Gren ,
Leo Kern findet ein Seelenamt
Mittwoch , 16 Aug . , vorm . 8 Uhr ,
in d . Pfarrkirche Boersch u . am
Mittwoch , 30. Aug . , 8 Uhr vorm .,
in seiner Pfarrkirche 3ung St . Pe -
ter , Straßburg , statt . Fam . Kern -
Schmutz , Straßburg , Vogesenstr .
Nr . 44 . — Boersch .

In tiefer Trauer teilen wir mit ,
daß meine liebe Gattin , unsere
gute , treusorg . Mutter , Groß¬
mutter , Urgroßmutter , Schwie¬
germutter , Schwester , Schwä¬
gerin und Tante ,

Frau Magdalena Burgun
geb . Haab , am 13. 8. 44 , nach
kurzem leiden , im Alter v . 68 3..
wohlvorbereitet , von um ge¬
gangen ist . (74647
Slr . -Bitchheim , Steinfeldweg 13

In tiefer Trauer : Christian
Burgun , Fam . Burgun , Call ,

Wölfl , Schell u. alle Anverw .
Beerdig . : 16. Aug ., 10 .30 Uhr ,
von d . kath . Kirche Bischheim .

Hierdurch d traurige Mitteilung ,
daß uns . liebe Mutter , Schwie¬
germutter , Großmutter . Schwage¬
rin und Tante (74648

Karoline Göll
geb . Serie , am 12. 8. 1944, nach
kurzem Leiden , im Alter v. 59 3.,
sanft entschlafen ist .
Suflelweyersheim , Schillerstr . S.

In tieler Trauer : Familie Göll
und Oelber .

Beerdigung im engst . Familienkr .

Gott der AUmüchtige hat uns . In -
nlgstgeliebtes Kind . Schwester¬
lein , Enkelchen , Urenkelchen und
Patenkind , (24563

Marie - Luise
am 11. Aug . 1944, nach kurzer ,
schwerer Krankheit . Im Alter von
5 Monaten , zu sich in die Schar
seiner Engel aufgenommen .
StraBburg , SleidanstraSe 4.
Herbsheim , Kneuttingen , Paris ,
MUlhausen .

In tiefer Trauer Fam . Barltiel -
mebs , Deck , Gaugier und alle
Anverwandten .

Beerdig , in aller Stille . Mittwoch ,
16 . Aug ., 8 Uhr , v Bürgerspital .

Berichtigung . Das Begräbnis von
Frau Elise Weyl . geb Mellrich ,
findet nicht in Straßburg . son¬
dern von Vendenheim , Neugasse
6, aus , am Mittwoch , 16. Aug .,
nachm . 2 Uhr statt . Die trauern¬
den Hinterbliebenen . (74650

' Theater Straßham
Kleines Hau ,

_ (Burftorstadeo )
Dtenat -, IS . 8.. 19.00 -21.00 U . :

straBe 13" .
Kassenstundan : 10 bis 12.90 Üb, mi j

ttne Stunde vor Beginn d . Vorttellnp ,

Filmtheater

Die Beerdigung des durch Flie¬
gerangriff verstorbenen Eduard
Naegele findet heute vormittag 8
Uhr , auf dem Nordfriedhot Ru¬
prechtsau statt . (24583

Amtliche Anzeigen
Aufruf zur Meldung von Frauen vom 45.—SO. Lebensjahr fUr Aufgaben
der Reichsverteidigung . — Auf Grund der Dritten Verordnung zur Meldung
von Mannern u . Frauen für Aufgaben der Reichsverteidigung werden
weiterhin noch alle Frauen , die bis zum 7 . Aug . 44 das 50. Lebensjahr nicht
vollendet haben , zur Meldung aufgerufen . Für die Befreiung von der Mel¬

depflicht u . für die Vorschriften über die Erstattung der Meldung gelten
die Bestimmungen des Aufrufs vom 1. Aug . 44. Die Meldung auf Grund
dieses Aufrufes ist vom IS.—51. Aug . 44 beim Arbeitsamt Straßburg , bzw .
dessen Nebenstellen Hagenau , Bad Niederbonn , Weißenburg , Zabern ,
Molsheim u . Schirmeck zu erstatten , wo auch die Formblätter erhältlich
sind . In den übrig . Gemeinden sind die Formblätter bei der Ortsgruppe
der NSDAP , in Empfang zu nehmen . Straßburg , 15 . Aug . 44 . Der Leiter

des Arbeitsamts : Dr. D öd • r I e i n , Oberregierungsrat . (74634

Anordnung . - Mit sofortiger Wirkung haben ihren Betrieb »ieder in
eröffnen : a ) sämtliche Wirte , dl « vom Polizeipräsidenten aus Irgendeinem
Grund die Erlaubnis zur urlaubsweisen , vorübergehenden SchlieBung der Wirt¬

schaft erhalten haben , b ) .«Amtliche Lebensmittelgeschäfte (Lebensmittel
führende Einzelhandelsgeechifte ( Metzgereien , Bäckereien usw .) . die vom

Oberbürgermeister der Stadt Strasburg aus irgendeinem Grund die Erlaubnis

zur urlaubsweisen . vorübergehenden Schließung ihres Betriebes erhalten
haben . Zuwiderhandlungen werden bestraft , eventl . mit Entziehung der Er¬

laubnis zum Betrieb . — Straßburg , den 14 . August 1944. (74662
Der Polizeipräsident . Der Oberbürgermeister ^

Tägl . 3 Vorstellg . : 2 .30, 5.00 u . 7.30 U.

RHEINGOLD : „ Verschlössen « Lippen«
Jgdvbt . . Tel . Best , unzul . Vvkf . 10.12

*

UFA CAPITOL : 2. Woch * : „ Ein Mann
geht seinenWeg ". Jg . ab 14. Vvkf . 10-12

PALAST : 2 . Woche : „Seine Tochter Ist
der Feter ". Jgdfrei . Vorvkf . 10-12 fl

SCALA : „ Peterle ". — Jugendverbot
*

ELDORADO : 2. Woche : „ Soweit geht
die Liebe nicht ". Kasse ab 1.30 Uhr.

GLORIA : Ab heute Dienstag geöffnet
wie sonst : 2. Woche : n Kohlhiesels
Töchter ".

KRUTENAU - Filmtheater , Feggasse T:
Ab heute 5 u . 7.30 Uhr : „ Geliebter
Schatz " mit Johannes Riemann , Dorit
Kreysler u . Ida Wüst . Ein Liebesbrief
wirbelt nicht wenig , als 4 Ehen durch¬
einander ! Wer ist der Absender ? Die
Aufklärung steigert die Heiterkeit zu
stürmisch . Gelächter . Jugendverbot .
Ton 2.30 -4 .45 Uhr : „Das groBe Spiel "
mit R- Deltgen . Jugendfrei ,

ZENTRAL : „Die unvollkommene Liebe«,
Jugendverbot .

Schiltigheim : Bis einschl . Donnerstag :
„ Eine Frau für drei Tage " m . Hanne !.
Schroth , Carl Raddatz . Jugendverbot .

Bischheim : Bis einschl .. Donnerstag :
„ G. P. U" mit Laura Solari , Marina
v . Dittmar , Will Quadflieg . Jgdvbt .

Kronenbg . ; „Liebeskomödie " m . Magda
Schneider , Lizzi Waldmüller . Jgdvbt .

Unterhaltung

^ Libelle " Kleinkunstbühne , Ruf 2 09 22
t-lfl - 7-30 , mittw ., sonnt . 3 « . 7.30 U.s
Wiederum ein Programm von Format ^

„Mutziger Bierhalle ", Großkonzertgast¬
stätte . Leitg . J . 0 . Frankl . Durchgeh .
geöffn . Gepflegte Küche . Nachm . u.
abends , Konzert namhafter Kapellen .

Varletö Muhle , Lange StraBe 65, Ruf
2 42 38. T &gl . 7.15, öonnt . 8 u . 7.16 D:
Kunst und Heiterkeit . (61403

Großgaststätte „ Meteor -Bräu " vom
9. bis einschl . 29. August geschlossen .

Verloren — Gefunden

Ausgabe von Suppenerzeugnissen
In der 66 . Zuteilungsperiode erhallen die ortsansässigen Kleinkinder

Kinder u . lugendliche v . 3— 18 Jahr , sowie die üb . 18 J . alten Verbrau
eher , mit Ausnahme der Selbstversorger in Getreide , der Kreise Straß

burg -Stadt , Straßburg -Land u . Hagenau je 3 Würfel kochfertiger Suppen -

erzeugnisse . Die Vorbestellung erfolgt ab sofort auf den Abschnitt „ N 36
der rosa Nahrmittelkarten d . 66. Zuteilungsperiode bis längstens 19. Aug
44 beim gewöhnlichen Lebensmittelhändler .

Der Kleinverteiler hat bei Abtrennung dieses Abschnittes den Stamm¬
abschnitt mit seinem Firmenstempel u . dem handschriftlichen Vermerk

„Supp ." zu versehen u . die eingesammelten Abschnitte „ N 36" v . 20. 8
bis 26. 8 auf Bogen aufgeklebt der zuständigen Kartenstelle zur Ver

rechnung gegen einen Bezugschein A vorzulegen . Dieser Bezugschein A,
auf Suppenwürfel lautend , ist anschließend beim gewöhnlichen Lebens

mittelgroßhändler zwecks spat . Belieferung einzureichen .
Der Abschnitt „N 35" der rosa Nahrmittelkarte d . 66. Zuteilungsperlode

berechtigt ab Montag , 27 . Aug ., zum Bezug von je 3 Würfeln kochfertiger
Suppenerzeugnisse bei dem Kleinverteiler , der den Stammabschnitt der
rosa Nährmittelkarte der 66. Zuteiiungsperiode mit seinem Firmenstempel
und dem handschriftlichen Vermerk „Supp ." versehen hat . Die Kleinver -

teiler haben die belieferten Abschnitte „N 35" der 66. Zuteilungsperiode
zwecks spät . Kontrolle gebündelt od . in Umschlägen aufzubewahren

Kleinkinder , Kinder u . Jugendliche v . 3— 18 3. sowie die über 18 Jahre
alten Verbraucher , die sich in Gemeinschaftsverpflegung befinden , kom¬
men ebenfalls in den Genuß dieser Sonderzuteilung . Die betr . Heime u .
Anstalten haben umgehend bei ihrem zuständigen Ernährungsamt , Abtei¬

lung B einen diesbezüglichen Antrag mit genauer Angabe der augen¬
blicklichen Verpflegungsstär ke einzureichen . I. A. Kleffer .

Fettbezug die Großabschnitte der Reichsfettekarten der 66 . Zutel-
lungsperiode für über 14 Jahre alte Versorgungsberechtigte . Die Abschnitte
A 1 u A 2 berechtigen zum Bezug von je 100 g Schweinefleisch oder je 80 g
Fleischschmalz , also je Karte 200 g Schweinefleisch oder 160 g Fleischschmalz ,
und die Abschnitte B—F zum Bezug von Je 125 g Butter . — Der Chef der

Zivilverwaltg . im Elsaß - Finanz - u . Wirtschaftsabteilg . • Landesernahrungs -

amt , Abteilung B . I . A . : gez . Kieffer . (74663

Eierverteilunq . — Für die Zeit vom 26. Juni bis 23. Juli 1944 werden
noch nachträglich auf den Bestellschein Nr . 64 der Reichseierkarte 4 Eier
für Jeden Versorgungsberechtigten ausgegeben , und zwar auf den Abschnitt a

2 Eier , auf den Abschnitt b 2 Eier . Eine bestimmte Ausgabezeit wird nicht

festgesetzt . Die Eier sind Jeweils sofort nach Eingang vom Kleinverteiler an
die Verbraucher auszugeben u . diese sollen die Eier alsbald nach Belieferung
Ihres Kleinverteilers abholen . Die Abschnitte a und b der Reich sei erkarte 64

behalt , ihre Gültigkeit bis zur restlosen Belieferung . Straßburp ^ 12. Aug . 1944.
Der Chef der Zivilverwaltung im Elsaß - Finanz - und Wirtschaftsabteilung -

Land es ernährung sam t , Abteilung B .- I . A . : gez . Kieffer . (74652
Bess . Wohnzimmer sow . 1 Kautsch u,

Kleiderschrank ges . An g . u . P 40 172.Versteigerungen
Das Eisenbahnfundbfiro Straßburg/Els .

versteigert am 16 . und 17. Aug . d . J .,
um 9 und 14 Uhr beginnend , im Ver¬
steigerungsraum Im Grünen Bruch 6
die auf eis . Bahnstrecken in den Mo .
naten Januar -März 1944 aufgekomme¬
nen Fundsachen , nicht abgeholten
Handgepäckstücke und nicht ange¬
brachten Güter öffentl . geg . Barzahlg .

Offene Stellen
Chemiker , Professor od . Ing . Chem . zur

nebenberufl . Mitarbeit v . Unternehm ,
in Straßburg sof . ges . Angeb . unter
74 628 an die Straßburger N. Nachr .

Metzger od . angelernter Koch , Kriegs
Versehrter bevorzugt , f . Werkkantine
gesucht . Angebote unter J 40 276 .

Herrenfriseur sof . gesucht . Riff , Mann
heimer Straße 5 . (24543

Schrank , Waschkommode , Lehnsessel
ges . Angeb . unt . 24 314 an die N. N

Lehnsessel , auch altmodisch ., Nußb -.
ge6 . Angeb . unt . 24 315 an die N . N.

Bratsche (Viola ) ges . Angeb . m . Preis
unt . WE 4831 N. N . Weißenburg .

Geige gesucht . Preisangeb . unt . 24 546.
Zimmerofen gesuc ht . Angeb . u . 24 576.
H.-Anzug , 1,70 gr ., mittl . Fig . , ges

Angeb . unt . 24 466 an die N . Nachr
D.-Garderobe , gut erb ., Gr. 44/46 , ges

Angeb . unt . 24 531 an die N. Nachr .
D.-Mantel , eleg . , Gr. 44/46 ges . Angeb

unter 24 530 an die Str . N . Nachr
Babywfisohe u . Kinderwagen von allein

steh , werdend . Mutter dring , gesucht .
Angebote unter 24 548 an die N . N.

Aelt . , ser . , selbständ . Bäcker für sofort
aufs Land ges . Angebote u . ü 40 135 .

Pförtnerstelle in mod . Zinshaus , älter .
Ehepaar od . alleinsteh . Frau (Flieger¬
geschädigte bevorz .) zu vergeh . Er .
fragen unt . A 24 514 an die N . N

Rüst . Ehepaar für Hausmeisterstelle
ges . Freie Wohnung u . Heizung . An
geböte unter 24 468 an die N. Nachr .

Friseuse ges . .Riff , jtfannheimer Str . 5 .
chten -. fleNneAn g ebö ü usdrt dusdrltu sd

Flickerin für Hotelwäsche ges ., ein - b .
zweimal wöchent -L Münsterpl . 12, I .

Köchin od . tücht . Mädchen für gutes
Haus nach Gebweiler f . sof . gesucht .
Angebote unter R 40 132 an d . N. N .

Heimarbeiterinnen f . Hemdennäh . ges .
Hemdenfabrik Nisor , Stampfgasse 3 .

Heimarbeiterinnen für leichte Hand
arbeit ges . Nisor , Stampfgasse 3.

Mädchen f . Zimmer gesucht . — Hotel
Mtinsterplatz 12, 1. Stock . (24528

Stellengesuche
Geb . Kaufmann , zielsicher im Innen

u. Außendienst (49 J .) sucht verantw .
Posit . (Textil ?) am liebst , auswärts
Angeb . u . 24 510 an die Str . N. N .

Stenotypistin , gute Zeugnisse , g. Stel
lung halbtags (vormitt . bevorz .) , in
Straßburg . Angeb . unt . 24 504 N. N .

Photographin (Gehilfenprüfung ) sucht
Arbeit . Angeb . unt - 24 495 an N. N .

Flickerin sucht 8-14 Tage Arbeit nach
auswärts . Angeb . unt . 24 498 N. N .

Frau mit 3jähr . Kind sucht Kunden¬
häuser u . einf . Näharbeit u . Flicken
auswärts . Nähmascb . kann evtl . mit .
gebracht werden . Angeb . unt . 24 497 .

Kaufgesuche
Olympia - Schreibmaschinen . Sorgsame

Pflege verlängert ihre Lebensdauer .
Beratung "gern u unverbindlich durch
Olympia Büromascbinenwerke AG -,
Reparaturwerkstatt © Straßburg/Els . .
Eugen Würtz -Straße 4. Ruf 2 92 72

Rucksac k, Windjacke ges . Ang . u. 24 316
Krautschneidmaschine gesucht . Ange¬

bot unter D 40121 an die Str . N. N .

Herr . -Reitstiefel , Gr. 42/43 , ges ., eventl
Tausch gegen Fernglas . Zuschriften
unter 24 559 an die Straßburg . N . N.

Zu verkaufen
Oel sparen muß die Losung sein ! Wir

empfehl . Ihnen : Oelreinigungsapparat
Typ R 50, Oelentwässerungsapparat
Typ F . Reinigung rein mechanisch
ohne Zusätze . Kurzfristig lieferbar !
Verlang . Sie Angebote ! Oelreinigungs -
apparate -Bau u . Vertrieb G.m .b .H
(14) Balingen/Wür tt . Fernruf 6 02.

Radio Lehmann , K.-Hauß -Str . 24 , b . d.
Kreisleitung : Verkauf v. Lampen u .
Elektromäterial . Radio - u . andere Re -
paratureyi sind sofort abzuholen .

Blumen Pracher . Verkauf ab 15. August
Nikolausbrücke . (24502

Chemiker -Zeitung : Jahrg . 39, 40 u . 41,
komplett , 55, - RM zu verk . Wetzel .
Am Roseneck 14, 1. Stock . (24582

Osenmaschine mit Ösen , neuw .. 60 RM ,
zu verk . Zuschr . unt . 24 525 N . N.

Kindersportwag . , fast neu , Gummiber .,
80 RM , zu verkaufen . Schiltigheim ,
Mündelstraße 1, 3. Stock .

Kinderbett 100, -, Kinderwagen 50, -, Zim
merofen 80, -, Büfettuhr 40, -, H .-W .
Mantel 60, - RM zu verk . Anschrift
erfragen unter A 24 556 an» die N . N.

Kücheneinrichtung , best , aus : Schrank ,
Tisch , 3 Stühlen , 250, - RM zu verkf .
Anzusehen 12 bis 14 Uhr . Anschrift
erfragen unter A 24 560 in den N . N.

Bettwäsche 100, - RM zu veikaufen . An -
sc hrlft erfragen unte r A 24 550.

Leo Schnug -Landknechts -Federzeichng .
zu v erk . Zuschriften unter 24 585 .

verk .
(24505

Neuer Stutzflügel , 8000 RM,
Müller , Stefansgasse 3 .

2 Radio für Bastler , 150 RM, zu verk .
Anschrift erfragen unter A 24 494.

Kn.-Mantel , 12-14 J ., 50 RM zu verk
Zuscbr . unt . 24 479 an die Str . N . N.

Kinderpelerinemantel , rosa , 25, -, sebw .
Lederhandtasche 30, - RM zu verkauf .
Anschrift erfragen unter A 24 571 .

Baby u . Kindersachen b. 2 J ., Windeln ,
Schuhe , 30 RM , zu verk . evtl . Tausch
gg . Rolisch ., Gr . 33. Zuscbr u. 24 496.

Helle Hornbrille Postamt Karl -Haufe-
Straße liegen lassen . Wiederbringer
hohe Belohn . Standop , Juraatrsße 5ft.

Blaues Polohemd u . braune Hose für
Knaben Donnerstag , 10. 8. , verloren ,
Kanal/Ruprechbsauer Allee . Abzugeb .
geg . Bei . : Ruprechf &auer Allee te »

Hohe Belohnung ! Braun . Ledermantel
Samstag früh 8 Uhr in Hftnheim von
Bahnübergang Rieht . Straßburg vom
Rad verlor . Abzug . Koeniger , Straße
der Arbeit Nr . 1.

Wer hat Foxterrier mit Nainensdiüd
angenommen ? Abz . Kinderspielg . 56
g . Belohnung . Karl -Roes -PIatz 27.

jge . Kätzchen entl . Abzug , gg . Belohn .
E . Würtz, - Rupr ., Wanzenauer Str . 18»

Wellensittich , blau , entflog . Abgeben
gegen Belohnung : Eckboisheim , WoL
fisheimer Straße 11 . (24524

Geldbeutel am 13. Aug . Badplats in
Ostwald gefunden . Abzuh . bei Frau
Wild , Ostwald , Illfischerweg 7. (2460S

Hund (schwarzbr . Griffon ) zugelauleni
Di stier . Ruf 2 32 16 . (24515

Tiermarkt
Junger Stier , 11 Mon ., zu verkaufen .

Neugartheim Nr . 31 . (24577
Starke Fahrkuh , Däne , mit 5. Kalb , 25

Wocb . träebt ., preisgünst . &u verk .
Fritz Wahl , Bad Niederbronn - Ruf 101

7 Ferkel , 9 Woch ., zu verk . BerstettH &
Rattenfänger , 3 Mon . , Salz u . Pfeffer ,

zu verk . Erfr . u . A 24 540 in N. N.
Junge Jagdhunde zu verk . Schiltig¬

heim , Brumater Straße 51. (24 52.

Zu vermieten
Mehrere Ladenlokale usw ., auch geeign .

f . Lager -, od . Büroräume , In Kolmar
su verm . Cromer , Immobilien , Kol -
mar , Schlüsselstrafie 7. (74688

Zimmer , schön möbl . , zu vermieten .
Magneteng . 10, III . 1. b . d . Lange Str .

Zimmer , möbl ., ohne Wäsche , m.
"

k T.
chenbenutz . sof . an berufst . Person
Nähe Arnoldplatz , zu verm . Angeb .
unter 24 509 an die Str . N . Nachr .

2-Zim . Wohn . m. Küche u- ZentraU -Hag.
geg . Treppen rein . u . Heizung . Erfrag ,
unter A 24 513 an die Str . N . Nachr .

Mietgesuche
Trockener Keller , Vorort od . näh . Um¬

gebung Straßburgs , gesucht , ünir .«
Buchhandlung , GroBe Kirchgasse 4.

Freundl . möbl . Zim. v . Studentin zum
1. Okt . ges . stud . phil . Renate Schert -
ling , Pößneck (Thür .) , Ge orgstr . 25.

Zimmer , möbl ., bei gut . Leuten , Stadt
od . Vorort , von all einst . Herrn sof .
gesucht . Angebote unter 24 569.

Zimmer , gut möbl ., v . Aug . bis Okt .
von Mediziner gesucht . Angeb . unt .
24 526 an die Straßburger N . Nachr .

Fräul . sucht möbl . Zim . mit Kochgeleg .
Bahnhofnähe . Angebote unter 23 890.

Möbl . Zimmer , Nähe Hauptbahnhof , v.
ser . Jg . Mann gesucht . Angebote unt .
MO 4305 an die N . N. in Molshelm .

Zimmer , möbl ., Nähe Stadtgarten , ges .
Angebote unter 24 561 an die N. N.

Zimmer v. Studentin (Kunstgeschichte )
für Ende August , Gegd . Brantplatz -
Stadtgarten , ges . Ang . u . W 40 286.

Zimmer , möbl ., mit Heizg ., v . Stud «
ges . Engel , Sternwartstra ße 9 . (24477

Zimmer , gut möbl ., evtl . Zentralhzg .»
fl . Wass ., v . berufst , ruh . Herrn sof -
ges . Angeb . unt . 24 470 an die N. N.

-2-Zim .«Wohn . auch ausw . v . Näherin
ges . Angeb . unt . 24 522 an d . N. N.

3-Zim .-Wohn . in gut . Hause ges . Evtl .
Uebernahme v. Treppenreinigung um !
Heizung . Angeb . unt . 24 476 N. N«.

-Zim .-Wohn , leer od . möbl . (auch tell -
weise möbliert ) mögl . m. Bad , von 2
Damen ges . Angeb . unt . 24 535 N. N.

Wohnungstausch
Tauschwohng . gesucht : biete in Mül¬

hausen/Eis . schöne , möbl . 4-Z..Wohn .
m . Küche u . Bad , u . suche solche
möbl . v . 2 -3 Zim . m . Küche in Stras¬
burg . Miete 150,- RM . Angeb . unt .
A 16 771 an Obanex , Anzeigenmittler ,
Freiburg 1 Br . ( 74632

Mod . 6-Zim .- Wohn .'f sonn , geräumig , in
Straßb ., Univers .-Viertel , geg . gleiche
In Kolmar zu tauschen gesucht An¬
gebote unter Z 40 181 an d . 8tr . N. N.

Verschiedenes
Die Kunden der Fischhandlung Kreuz

( Rabenhalle ) können sich ab Freitag
in die neue Kundenligte eintragen las¬
sen in der Gaststätte „Zur Axt " (ge -
genüber der Rabenhalle ) . Frau Kreuz .

Späne unentgeltlich wagenweise abzu¬
geben . Baldmögl . abzuholen : Stiel -
fabrik Fischer , Hochfelden . (74631

Wer würde Junge , IV « J ., tagsüber in
Pflege nehmen . Scheer , H . Scheuch -
Staden 43. Erfr . ? . 11-12 Uhr . (24501
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